
 
Dringlicher Entschließungsantrag  
der Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN  
betreffend Innenminister Rheins 5-Punkte-Plan zur Eindämmung 
des Fluglärms 
 
 
 
Der hessische Innenminister hat am 12. Dezember 2011 auf einer öffentli-
chen Veranstaltung in Frankfurt am Main einen 5-Punkte-Plan zur Eindäm-
mung des Fluglärms angekündigt.   
 
D e r   L a n d t a g   w o l l e   b e s c h l i e ß e n : 
 
Der Landtag begrüßt die vom hessischen Innenminister angekündigten Maß-
nahmen als ersten Schritt zur dringend nötigen Eindämmung des Fluglärms: 
 
1. Der Landtag hält ein dauerhaftes Nachtflugverbot zwischen 23.00 

Uhr und 5.00 Uhr ohne Wenn und Aber für unbedingt erforderlich. 
 
2. Der Landtag hält es weiterhin für richtig zu prüfen, wie schnellst-

möglich Betriebseinschränkungen erreicht werden können, die auch 
zwischen 5.00 und 6.00 Uhr sowie zwischen 22.00 und 23.00 Uhr 
die Belastung reduzieren. 

 
3. Der Landtag befürwortet den Vorschlag, dass auf der neuen Nord-

west-Landebahn außerdem nur noch Flugzeuge landen dürfen, wenn 
sie eine bestimmte Lärmgrenze unterschreiten. 

 
4. Der Landtag sieht in der Forderung an die Luftfahrtunternehmen, 

ihre Flotten unter dem Aspekt des Lärmschutzes zu modernisieren, 
einen sinnvollen Beitrag zur Eindämmung des Fluglärms. 

 
5. Der Landtag stimmt dem Ziel nachdrücklich zu, dass der Frankfurter 

Flughafen für Krachmacher ein teurer Flughafen werden muss. 
 
Wiesbaden, 14. Dezember 2011 

Der Parlamentarische Geschäftsführer: 
Mathias Wagner (Taunus) 
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